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2. Bild tock neben Sieveringerslraße Nr. 3 ; prismatischer Sandsteillpfeiler, darüber über zwei Gesimsen 
prismatisches Tabernakel mit Kruzifix an der Vorderseite; oben mit Steinkreuz abgeschlossen. Das Ganze, 
besonders der obere Teil stark erneut. Inschrift: !-falls Dari/lger ::11 Ulldtersiejrillg Anno 1606. Seitlich: 
!-fanIls Daringer saurischer Ulldtertha ::11 Untern Selljrillg hat Gott zu Ehrn ihn und den seinigen zu 
ewiger Gedachhllls lJIachen fassll die e' Crellt::: de .\XVIII SeptelJlb. An/lo ,\IDCVf. Laut Inschrift 1854 
und 1893 restauriert. 

Fig.591 Sicvl'ring. Joliann-Nepol11ukstallll: (S. ,171) 

3. Gegenüber von Sieveringerstraße Nr. 83; auf Postament mit profilierter Deckplatte geschwungener 
Sockel mit grün gefaßter Inschriftkartusche an der Vorderseite; darauf überlebensgroße polychromierte 
Stuckstatue des h1. Johannes Nepomuk unter Blechschutzdach, von Fliederbüschen umgeben. Schwache 
Arbeit; XVlIl. Jhs. 
4. Auf platzartiger Erweiterung bei Sieveringerstraße Nr. 177; auf hohem, mehrfach aestuftem Sockel pris, 
matisches Postament mit zwei Wappen an der Vorderseite; dari.iber i.iber profilierter Deckplatte über­
lebensgroße Sandsteinstatue des h1. Johann von Nepomuk mit zwei Engeln, von denen der eine ihm 
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